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Untersuchungsinhalte 

Umsätze von Tagesausflügen und Übernachtungsreisen von Kindern, 

Jugendlichen und jungen Erwachsenen in Sachsen am Aufenthaltsort 

(1. und 2. Umsatzstufe) 

ohne 

 Fahrtkosten (Transfer zwischen Quell- und Zielgebiet) 

 Ausgaben für Reisevor- und -nachbereitung 

 Einkommenseffekte durch Outgoing-Reisen der Kinder und Jugendlichen in 

Sachsen  

 Spezielle Marktsegmente (z. B. Reisen mit erziehungsberechtigten Familien-

angehörigen, Geschäftsreisen) 

 Freizeitverhalten im Wohnumfeld 
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Definition Tagesausflug 

Als Tagesausflug wird jedes Verlassen des Wohnumfeldes bezeichnet, mit 

dem keine Übernachtung verbunden ist und das… 

 nicht als Fahrt von oder zur Schule, zum Arbeitsplatz zur Berufsausübung 
vorgenommen wird, 

 nicht als Einkaufsfahrt zur Deckung des täglichen Bedarfs dient  
(z.B. Lebensmittel) und 

 nicht einer gewissen Routine oder Regelmäßigkeit unterliegt   (z.B. regelmäßige 
Vereinsaktivitäten im Nachbarort, Krankenhausbesuche, Arztbesuche, 
Behördengänge, Gottesdienstbesuche). 

 

Von der Betrachtung ausgenommen sind jene Tagesausflüge, die in 

Begleitung von erziehungsberechtigten Familienangehörigen stattgefunden 

haben. 
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Bedeutung der Tagesausflüge- und Übernachtungs-

reisen für Kinder/Jugendliche in Sachsen im Jahr 2013 

im Vergleich 

Tagesausflüge  
30,9 Mio. 

 1,73 Mio.  

Übernachtungsreisen 

Rund 17,9 Tagesausflüge  

je Übernachtungsreise 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013 sowie dwif 2015 

Tagesausflüge  

655,5 Mio. 

 40,75 Mio.  

Übernachtungsreisen 

Rund 16,1 Tagesausflüge  

je Übernachtungsreise 

Sachsen Deutschland  
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Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013 im Vergleich 

Volumen 

in Mio. 
X 

Ausgaben pro 

Kopf und Reise 

in € 

= 

Brutto-

umsatz 

insgesamt  

in Mio. € 

Sachsen  1,73 X 294,40 = 509,3 

Deutschland 40,75 X 298,- =  12.100,0 
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Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie dwif 2015 

02.03.2015 

Übernachtungsreisen 

3 bis 26-Jährige  



Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013  

Volumen 

in Mio. 
X 

Ausgaben pro 

Kopf und Reise 

in € 

= 

Brutto-

umsatz 

insgesamt  

in Mio. € 

„verordnete“ Reisen 
(z.B. Kindergarten, Schule, 

Universität) 
 0,43 X 226,20 = 97,3 

„freiwillige“ Reisen 
(bestehende oder unbekannte 

Gruppe, Urlaub, Sonstiges) 
1,3 X 316,90 =  412,0 

Sachsen gesamt 1,73 x 294,40 = 509,3 
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Differenzierung 

Übernachtungsreisen  

3 bis 26-Jährige  

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 



Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013 im Vergleich 

Volumen 

in Mio. 
X 

Ausgaben pro 

Kopf und Reise 

in € 

= 

Brutto-

umsatz 

insgesamt  

in Mio. € 

Sachsen  30,9 X 22,60 = 698,3 

Deutschland 655,5 X 24,60 =  16.100,0 
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Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie dwif 2015 

02.03.2015 

Tagesausflüge  

3 bis 26-Jährige 



Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013  
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Differenzierung 

Tagesausflüge 

3 bis 13-Jährige  

15,- bis 20,- €   

< 15,- €  

20,- bis 25,- €  

Schul- und Kindergartenausflüge,  
Verwandten-/Bekanntenbesuche 

Ausgaben pro  

Kopf und Reise 

>25,- €  

Reiseanlass 

Veranstaltungsbesuche 

organisierte Ausflüge, Ausübung einer sportlichen Aktivität, 

Besuch von Sehenswürdigkeiten, sonstige Ausflüge 

Besuch von Freizeitparks etc. 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 



Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013  
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15,- bis 20,- €   

< 15,- €  

20,- bis 40,- €  

organisierte Fahrten, Spazierfahrten, 
Verwandten-/Bekanntenbesuche 

Ausgaben pro  

Kopf und Reise 

>40,- €  

Reiseanlass 

Ausübung einer speziellen Aktivität, Lokalbesuche, 

Besuch einer speziellen Veranstaltung  

Besuch von Sehenswürdigkeiten 

Einkaufsfahrten (nicht täglicher Bedarf) 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 

Differenzierung 

Tagesausflüge 

14 bis 26-Jährige  



Der Kinder- und Jugendreisemarkt in 

Sachsen im Jahr 2013 im Vergleich 

Volumen 

in Mio. 
X 

Ausgaben pro 

Kopf und Reise 

in € 

= 

Brutto-

umsatz 

insgesamt  

in Mio. € 

Sachsen  32,63 X 37,- = 1.207,6 

Deutschland 696,25 X 40,50 =  28.200,0 
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Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie dwif 2015 

02.03.2015 

Insgesamt 



Von Kinder- und Jugendreisen in Sachsen profitierende 

Wirtschaftszweige im Jahr 2013 im Vergleich 

Sachsen 
Bruttoumsatz: 509,3 Mio.€ 

Gastgewerbe  Einzelhandel Dienstleistungen Pauschale 

47,4% 11,2% 12,0% 29,4% 

Übernachtungsreisen 
(inkl. Verwandten- und Bekanntenbesucher) 

Deutschland 
Bruttoumsatz: 12.100,0 Mio.€ 42,1% 10,4% 12,1% 35,4% 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 
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Von Kinder- und Jugendreisen in Sachsen profitierende 

Wirtschaftszweige im Jahr 2013 im Vergleich 

Sachsen 
Bruttoumsatz: 698,3 Mio.€ 

Deutschland 
Bruttoumsatz: 16.100,0 Mio.€ 

Gastgewerbe  Einzelhandel Dienstleistungen Pauschale 

24,3% 43,4% 21,7% 10,6% 

Tagesausflüge 
(inkl. Verwandten- und Bekanntenbesucher) 

23,1% 45,7% 24,3% 6,9% 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 
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Von Kinder- und Jugendreisen in Sachsen profitierende 

Branchen im Jahr 2013 im Vergleich  

  Übernachtungsreisen + Tagesausflügler  

17,6 % 

212,6 Mio. € 

18,5 % 

223,8 Mio. € 

29,8 % 

360,1 Mio. € 

34,1 % 

411,1 Mio. € 

Sachsen  

insg. 1.207,6 Mio. € 

19,0 % 

5.358,0 Mio. € 

19,1 % 

5.386,2 Mio. € 

30,6 % 

8.629,2 Mio. € 

31,3 % 

8.826,6 Mio. € 

Deutschland 

insg. 28.200,0 Mio. € 

Gastgewerbe 

Einzelhandel 

Dienstleistungen 

Pauschale 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 
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Berechnungsweg und Abgrenzung der 

Wertschöpfung 

 Bruttoumsatz = Nachfrageumfang x Tagesausgaben 

 Nettoumsatz = Bruttoumsatz - Mehrwertsteuer 

 Wertschöpfung (WS) = Löhne + Gehälter + Gewinne (=Einkommen) 

 Vorleistungen = Nettoumsatz - Einkommen 

 Wertschöpfungsquote in % =  

 
Nettoumsatz 
Einkommen 

Einkommen 

1. Umsatzstufe 

(direkt) 

Nettoumsatz x WS-quote 

Einkommen 

2. Umsatzstufe 

(indirekt) 

Vorleistungen x WS-quote 

Quelle: dwif 2015 
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Profiteure der 1. Umsatzstufe 

Wertschöpfung 1. Umsatzstufe 

ÖPNV Stadtführungen Taxi 

Lebensmittelgeschäfte sonst. Einzelhandel 

Eintrittsgebühren 

Fahrradverleih 

Bergbahnen 

Beherbergung 

Gastronomie 

 …usw. 
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  Direkte Ausgaben der Gäste 

Quelle: dwif 2015 
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Profiteure der 2. Umsatzstufe 

Wertschöpfung 2. Umsatzstufe 

 …usw. 
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Baugewerbe 
Banken/ Sparkassen 

Versicherung 

Bäcker Metzger 

Groß-/ Einzelhandel  

Brauereien 

Energie 

Steuerberater 

Werbeagentur 

Architekt  

  Lieferungen von Vorleistungen 

Quelle: dwif 2015 
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Einkommenswirkungen durch Kinder- und 

Jugendreisen in Sachsen im Jahr 2013  

indirektes Einkommen     

212,7 Mio. € 

(D: 5.000,0 Mio. €)  

direktes Einkommen 

358,3 Mio. €  

(D: 8.300,0 Mio. €) 

 MwSt.  

140,3 Mio. € 

(D: 3.200,0 Mio. €)  

Bruttoumsatz 

1.207,6 Mio. € 

(D: 28.200,0 Mio. €) 

Nettoumsatz  

1.067,3 Mio. € 

(D: 25.000.0 Mio. €) 

Vorleistungen  

709,0 Mio. € 

(D:16.700,0 Mio. €)  

Einkommen insgesamt 

 571,0 Mio. €  

(D: 13.300,0 Mio. €) 

18 
Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 

*in Klammern Deutschland-Werte 
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Beschäftigungseffekte durch Kinder- und Jugendreisen 

in Sachsen im Jahr 2013 im Vergleich 

Rund 31.200 Personen … 

 

… die durch Kinder- und 

Jugendreisen in Sachsen 

ein Ø Volkseinkommen  

(= 18.301,- €) pro Kopf 

beziehen.  

Rund 550.000 Personen … 

 

… die durch Kinder- und 

Jugendreisen in Deutschland 

ein Ø Volkseinkommen  

(= 24.268,- €) pro Kopf 

beziehen.  

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 und statistische Ämter der Länder,2014.  
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Eckdaten zu Kinder- und Jugendreisen  

in Sachsen im Jahr 2013  
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Rund 32,63 Mio. touristische Aufenthaltstage                                 

durch Kinder- und Jugendreisen in Sachsen 

Rund 1.207,6 Mio. € touristische Bruttoumsätze                                           

im Zielgebiet Sachsen 

Einkommenseffekte: 571,0 Mio. €  

Durch Kinder- und Jugendreisen in Sachsen beziehen 

rund 31.200 Personen ein Ø Volkseinkommen 

Quelle: Online-Befragung im Oktober/November 2013, sowie Berechnung dwif 2014/2015 
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